
Zeitung N'"' 6/.
M Dienstag, den 25. August i925.

Gu b e r n i a l - V e r l a u t b a r u ngen.
Z. 1008. E u r r e n d e N r . 1277^.

des k. k. illyrischen Guberniums zu Laibach.
Bestimmung der Tage und O n e / an welchen die Pferde-Prämien - Vertheilung

in den Kreisen Laibach, Adeleberg und Neustadt! für das laufende Jahr S ta t t
finden wlrd.

(2) Gemäß einer Eröffnung des hierortigen k. k. Mi l i tär? Kommando vom 7.
l. M . , Zahl 1949, wird dle Pferde - Prämien-Vertheilung m diesem Jahre an
folgenden Tagen vor sich gehcn, und zwar:

F ü r den N e u s t a d t l e r K r e i s .
Am 20. August ,826 zu Nafscnfuß mit Zo Goldducaten für 1 Hengsten,

und 10 Goldducaten für jcde der zwey schönsten Stuten.
F ü r den L a i b achcr K r e i s .

Am 2 l . September 1825 ;u Krainburg mit 3o Goldducaten für einen
Hengsten, und 10 Goldducaten für jede der sechs schönsten S t u t e n ; endlich

f ü r den A d e l s b e rg e r K r ? i s.
Am 18. Octobcr 1825 zu Adelsberg m:t .^0 Goldducaten für einen Heng-

sten, und !o G»ldducalcl> für zwey der schönsten Stu ten.
Welches hiemit zur Mgcmclncn öffentlichen Kenntniß gebracht wird.
Lalbach am 11. August 1825.

'Joseph C a m i l l o F reyher r v. S c h m i d b u r g ,
Gouverneur^

F r a n z R i t t e r v. I a c o m i n i ,
k. k. Gubernial-^ecrctar als Referent.

Z. 99». E d i c t. aä^ui). N r . 127,2.
" (Z ) 'Da Herr D r . Franz Edler v. Lcderer seinen Advocatursposten zu Ma'burg
niedergelegt hat, und diese Nicderlcgung mtt höchstem Hofdccrerc dci k. k. Obersten
Iustlzstelle vom 25. I n n y d. I . Zahl 366/ angniommcn wortcn ist, so and in
Befolgung der dießfallig eingelangten Verordnung des hohen k. k. Inner- Oe-
sserrclchischcn Appcllatlonsgcrichtcs vom 8. Evh. 2" . d. M . / Zc^hl 69^1 , n.'r Be-
sehung dieser für Marburg und dcn Marburger-Kreis in Erledigung gckcmme«
nen Aduocatenstclle der Concurs mit dem Beisätze ausgcschrleblli, daß dlijcnlsicn,
welche diese Stelle zu erhalten wünschen, binnen mcr Wochcn, ron dem Tage
an gerechnet, als das gegenwärtige Edict das erste Mahlm den Zeitungsblattevn
erschvenen fryn wlvd, ihre mlt dcm Diplome über die erhaltene Doctorkwi'.rde,
den Zeugnissen über dle vorgeschriebene zurückgelegte Praxis und ihre Moral i tät
ausweisenden Documenten, dann den anfalligen andern Behelfen wrhl mstruirten
Gesuche bey dem k. k. stepermarklschen Landrechte zu überreichen haben

Grätz den 26. I u l p 1L25.



Z . I009. (2) Nr.«»».

Gr. G. V, '

K u n d m a ch ll n g
der Verkaufsversteigerung des zu S t . Vincenti, Bezirk Dignano,

Istrianer- Kreises gelegenen Religionsfondshauses.
^ n Folge eines hohen
decrets vom / i . May d. I . Zahl 379, wird bey dem k. k. NentamteDigna-
no, Istrianer-Kreises, am Zo. August d. I . in den gewöhnlichen Amts-
stunden zum Verkaufe im Wege der öffentlichen Versteigerung des zu Sc.
Vincenti, im Bezirke Dignano gelegenen, dem Religionsfonde gehörigen
Hauses, sammt Garten und S ta l l , im Flächenmaße von 6/» Qdr. Klft.,
geschritten werden.

Diese Realität wird so, wie sie der Religions-Fond besitzt und ge-
genießt, oder zu besitzen und zu genießen berechtiget gewesen waren, um
den Schätzungswerth von i69 fl. 10 kr, ausgebothen, und dem Meistbiethen-
den mit Vorbehalt der höchsten Genehmigung der k. k. S t . G.V. Hoftom«
mission überlassen werden.

Niemand wird zur Versteigerung zugelassen, der nicht vorlaufig den
zehnten Theil des Fiscalpreises entweder in barer C.M.oder in öffentlichen,
auf Metallmünze und auf den Ueberbringer lautenden Staatspapleren nach
ihrem curomäßigen Werthe bey der Äersteigerungscommission erlegt, oder
eine auf diesen Betrag lautende, vorläufig von der Commission geprüfte,
und als legal und zureichend befundene Sicherstellungsatte beybringt.

Die erlegte Caution wird jedem Licitanten, mit Ausnahme des Meist-
biethers, nach geendigter Versteigerung zurückgestellt werden; jene des Meist-
bicthers dagegen wird als verfallen angesehen werden, falls er sich zur Er-
richtung des dießfalligen Contrattes nicht herbeylassen wollte, oder, wenn
er die zu bezahlende erste Rate nicht berichtigte; bey pflichtmaßiger Erfül-

' lung dieser Obliegenheiten aber, wird ihm der erlegte Betrag an der ersten
Kaufschillingshälfte abgerechnet, oder die sonst geleistete Caution wieder er-
folgt werden.

Wer für einen Dritten einen Anboth machen wil l , ist verbunden,
die dießfallige Vollmacht seines Committenten der Versteigerung-Com-
mission vorläufig zu überreichen.

Der Meistbiether hat die Hälfte des Kaufschillings innerhalb vier
Wochen nach erfolgter und ihm bekannt gemachter Bestätigung des Ver-



kauftacteS und noch vor der Uebelgabe zu berichtigen; die andere Hälfte
aber kann er gegen dem, daß er sie auf der erkauften oder einer andern,
normalmaßige Sicherheit gewährenden Realität in erster Priorität gründ-
dücklich versichert, mit 5 vom Hundert in C. M verzinset, und die Zmserx
Sebührcn in halbjährigen Verfallsacten abführt, in fünf gleichen jährlichen
Ratenzahlungen abtragen.

Bey gleichen Anbothen wird demjenigen der Vorzug gegeben wer«
den, der sich zur sogleichen oder früheren Berichtigung des Kaufschillings
herbeylaßt.

Die übrigen Verkaufsbedingnisse und die nähere Beschreibung der
zu veräußernden Realität können von den Kaufiustzgen bey dem k. k. Renl-
amtein Dignano eingesehen, so wie auch die Realität selbst in Augen-
schein genommen werden.
Von der k. k. küstenl. Staatsgüter-Veräußerungs-Commission.

Trieft am n . Iuny 182.5.
S i g m u n d ^ R i t t e r v. M o ß m i l l e r n ,

k. k. Gubernial- und Präsidial-Secretär.

B e r i ch t i g u n g. ^ "
I n der Kundmachung dcs k. k. illyr. Gubcrniums, Z. 976 / 3l ro. 976.^, d»e

Bcsnmmungtn über die cxecutwe Cinbruigung der Zehentrückstande betref-
fend, ddo. i!albach am 2 1 . I u l y 1825, eingeschaltet in die,en ^ntel l . Blat-
tern N ro . 6 ä , 65 und 6 6 , soll es >n der 6. Zeüe helßen: , ,^n Ansehung
dcs Letzt er n " , statt „crstern.'^ ^ . «^««^^>«>>^

" ^ ^ " ' ^"Stadr^und landrechtliche Verlautbarun "
Z< ,000. ( i ) Nro. 496, .

Von dem f. s. T w d t . und yandrechte in Kram wird befannt gemackt: EK seo über
2ws..lchen des Mathias Krasckoviy, alö bedingt erklärten Eldcn, zur Erforschung der
Schuldenlast nach der am 25. May l. I . allhier verstorbenen Icscpba Kraschor,h, qe-
dorn?n Viklhäder. die Taasahung auf den 19. September »925 VonnittagS um q Uhr
vor diesem k. f. St . )d t . und Landrechte bestimmt,?orden, beo welHer alle ' ^ c , rrna^e
sn diesen Verlaß ^us w^ö immcr für einem Rccht^rundc Ansprüche zu st^n vtrm<.
l e n . sulbc so.;<nlh cnimlden und rechlsgettend darlhun sollen, nlonaenß zlk 0« U0l>
«kn d,ö §. «,/, h. G. B . sick salbst zuschreiben hadc.̂  werden.

^"dach den U. August »6t5.
Z. 9 ^ ^ ^ " - ' ^ ) " - ^ " Nro. «»07.

Aon dem f. l . S tad t . U'-.d Landrcckte in Krain w,rd bekannt gemacht: OK fty uh«
Ansuchen der Muna Rooeur,'aedor««« ^.:rtn?r ^ alS ettlarten «^hmn, zur Ersolschun,
der SHulden^ast n-H dcm am ,?. ^ulo '6>'^ v^^.'lden?:'. ^oppd Rovcur, ^e Tagsa»
yung auf den 26. September i8.?5 V^rmutags um 9 Uhr rcc di:sem k. k. Stadt- und
Lündrechl« bestimmt wenen, iep-wclchti ..ll< !<ne, »velchc^n dusen Vlr laß aus r̂ »,t



— i85o —

immer für einem Nechtsqnmde Ansprüche zu steNcn vermeinen, solcke sogewiß anmel.
den und rccktsMttn) tarchun sollcn, widrigens sic die folgen deä §. I14 h. O. B. sich
selbst zuzuschreiben haben werken.

Laidach den «. August ,Ü25.

Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
3- »oo3. L i c i t a t i o n , e x e c u t i v e , Nr. 20,7

der Jacob Valentii^ssben Hubrealität und Fährnisse zu Mekine
( i ) Von dem Äezlrksgcrlchte Sittich im Neustädtlcr Kreise n'ir5 blcnnt besannt acmacbt-

GK sey auf mündlichcZ Ansuchen des Mart in Vous, vulgo Pianker. ^udlelS oon Dodrava'
wegen durch Urtheil vom 3,. May ,625 gegen Jacob B.U.-ntin ^ch^upreter «oo ft. V. 5. <.,'
in d,e executire Versteigerung der gcgner'schen, unter der Äel^lon?fondsherlschaft Sic^
tich sub Urb. Nro. 55 dicnstoaren, auf 5a» fi. 34 lr. qerichlllch gcschahtcn hudrealltät
dann der hiedey befindlichen, auf ,3 ft. 40 fr. betheuerten Fährnis gcwilliget, und der
erste Feilbiethungstermin auf den 16. September, der zweite auf den ,6. Octoder.
der dritte auf den »6. November d F. , jcdcö Mahl Bormittags von 9 bis ,2 Uhr im
Orte der Realität mit dem Anhange anberaumt »vordcn, daß dicsc'Rcalität und die
wenigen Fahrmffe, a'cnn sic wceer bey der ersten noch zweyten Tagsahung um den Lä,ä«
tzungswerth oder darüber an M :nn gebracht lverdcn Ki l ten, bey der'oricten auch untcr
demselben hintan gegeben werdcn würden.

Es werden demnach Kauftustige mit dem Besähe biczu geladen, dak die Gröke und
Beschaffenheit der Realttat, dle darauf haftenden Lasten und die

gewöhnlichen Stunden eingesehen werden tonnen.

Z . too2. L i c i t a t i o n , e x e e u t l v e , N ^ ,«78
der Mlchael Kovatschitz'schen Hübe und Fahrmsse zu Breg, am ,z September ig25

(1) Vom wird hiemlt bekannt
gemacht: Es sey über Ansuchen des M a r t m V o u k , vulgo Plankar von Dobrava
gegen Michael Kouatschitsch, vulgo Meacsch in Brcg ob der Themenift, weacn aus
dem roirthschaftsämtlichen Vergleiche ddo. Bezirksobrigkcit Sittich am 12 M a r l
1623/ Z . 6 1 , zu suchenden 120 ss. in C. M . sammt NchclN'erbmdlichketten in
die executiue Versteigerung der Gegner'schen, der Rellgionsfondsherrschaft Si t t ich
sub Urb. N r o . 67 dienstbaren, auf 2o5 fi. geschätzten Hub: sammt An - und H u .
gehör, dann der auf 23 ft. 2 4 f r . betheuerten Fahrnisse gewllliget, und zur Vo .^
nähme der Versteigerung der iZ . S e p t e m b e r , 14. O c t o d e r und der
i 5 . N o v e m b e r 1825 im Orte der Nealttät zu Breg von 9 b,s 12 Uhr V ? r ,
mittag mit dem Anhange bestimmt worden, daß diese Realität und dle^ahrnisse
wenn man sie bey der ersten und zwcpten Tagsayung nicht um odcr über den Gch/-
tzungswerth an M a n n bringen werde, bep der dritten auch unter demselben hmtar
gegeben werden würden.
^ ^ " ^ " demnach Kauflustige hierzu mit dem Beysatze eingeladen, daß
dle Große und nähere Beschaffenheit der Realität und der Zahrmsse, so wl " d.e
Llclrattonv-Bcdmgnisse in der dösigen Bezirtskanzlep eingesehen werden können.

Vl t t lch am 6. August ^325.



Z. 9Y5. G d i c t . (2)
V o m Bezirksgerichte dc' 5)cr;ogthums Gottschee w'rd h i m t t lcsannt g e m a l t : Gs

seyen nach Adlcdcn der in dem Iurisoiccions Territorio tiefes Be^l tes.rer lordcnen nach»
benannten Par tc rcn , zur L^un' i rung uno Aohanolung ihres Vermögens hierorts Tag-
sayungen anberaumt norden^ uni> zu'ar:

—< 1 ' ^ '

^ N a h m e n , D.Uum der angeordneten .
P - f a r r - des W o h n o r t . ^iquisatio,, uild i

! E r b l a s s e r s . ' Abhandlung.

Gcltschee Joseph Kant i l l i Gcttscbee 2.Scx.LÜ25, Nachm. 5 Uhr
dcno M a r i a Pcltscher Güa^cndolf 2. „ „ ,„ 4 „
detto PaulPcrtz Mc,rirald 5. „ „ „ 5 „
dctto Gcra Iaflttsch eclco 5. „ „ „ 4 „ !
dctto Math. Händler Gnacentotf <i. „ ,, „ 5 „
detto Ioftph Wch Y0ln'.crg 6. „ „ » 4 ,»
dctto Pctcr Scdagcr dtto 7. ^ „ Vorm. I „
bcclo I^cod Eppich Sck.Ulcüdc'-f 7. ,., „ Nactnn- 0 „ ^
dcUo ^oh.inn Barlhclme Rcarfclifcld i< .̂ „ ., Vormr 9 „
dctll) M,nh. Kraincr ^e^üe ,0. « >, Nacdm. ,2 „
detio Andreas Pcry KNnlolf >2> ., >, V o r m . 10 .,
detlo P.iulKrcsie dctio 12. ^ „ Nachm. 3 »
dcno ^ i ^ a e l ^ r e n dctto i3. « „ „ 3 „ !

! dctto Mi^!?acl Vclde-l'cr Zwischcrnl ,4. „ „ V o r m . 9 „ !
detto Mathias Olftnzopf Hochcncg i'x „ „ „ 9 „ ^
detto P.nU ̂ ,sä)ernö H^scnfeld ,4. ^ « Nachm. 3 „
dctto Machiau Rölyl detto . i5 . „ „ ,, 3 „

Mircerdorf Johann hanoler Windlschdorf 16. „ „ Porm. 9 „ ,
detlo Maid. Kraincr 5iostern 16. », ^ „ 3Iackm. 3 „ ^
detto Maria Erker dctto 17. „ „ V o r m - <) ,, !
dctto (Katharina Rankcl Malgcrn l,i7- ^ „ N.ckm. o „
detto Barbara Ionle Rain 19. « „ Vorm- 9 ,, !
dctto Maria Klcnn Oct 19. ^ „ Nachm. 3 ,, ̂
dctto MaliaPertz Nicderloschin '20. , „ Vcrm- I » !
Rieg Lena Li.ppe ' Kölschen ,,20. , „ Naäm- 0 „
dto. Mathias Stampft Götteniy 21. » „ Vorm. 9 » ^
dto. GeoraStürge Mrauen 2 l . „ ., N.ichm- 3 „ ^
dto. Jacob Tfchcrne Plösch 23. „ ., Vorm- 9 "
dto. Mathias Grünseich Gottcnih 23- ,, „ Nachm. ä „
dto. Gcra Schneider Mooö 24. „ " F " ' " ' 3 "

Stokendorf Peter Romm Slr,ss 26. „ „ Zlachm. O „
Tschcrmoschnitz Georg Krisch Hbcrtopclvcrch^ 27. „ „ Vor.^. 9 , ,

detto Michael 3)̂ orscher Ncutabor 27. « « 3^aä)M. 3 „
detto AnnaLulann Wcrhcn 28. „ ., Vorm. 9 .,
dctto Gertraud Krisch Ruhdach 28. „ „ I^achm. 5 „

^ b " t o AntbnWolf Neudcrg 29. ., „ Vorm- 9 „ >
! Neßelthal Andrä Tcutschmann Büchl 29.^ „ „ Nachm. 3 „
! detto Michael Stalzer Altfriesach 3o. ^ „ P^m. ,o ., ^
^ detto Georg Iellen Mitterbuchbcrg 3o. , „ Nachm. 5 „



j N a h m e n Datum der angeordnete»
P f a r r . des W o h n o r t . Liquidation und

, E r b l a s s e r s . Abhandlung.

Ncßelthal ?lnton Icllen .Mitterduckberq '. Oct. 1825, Vorm. 9Uhr^
detto DoroihcaWischall Untcrtcutschau ». » „ Nachm. 5 ,, !

Altlaag Matd-Kikcl Tief,nt!>,al 5- « ,, Vorm. 9 „ ^
! detto «Hcorq Pretschcr Sceisch 3. „ « Nachm. 3 ^ '
! detto Anton Pfeiffer Tiefentha! ^i. ^ „ Vorm- q « >

Unterlag Johann Mantel Prälidel ^. „ » 3l^chm. 5 „ !
Obcrgraß Anton Poje Al'.cr 5. „ „ Vorm. 9 „ i

Z detto Simon Osivald Sch>varicnbaH 0. „ „ Vcrni , 9 „ ^

c Es werten demnacb aNe jene, welche an vorstehende Verlassenschaften, aus was
immer für einem Nechtsqrunde Ansprüche zu machen vermeinen, aufgefordert so l^ie
jene, n'clche zu dicsen Verlässen crwaü s.lul^c^, t i . ' Ansp.üche ent-vcdcr vcrsönNch o'er
iv.iltelst cuic5 aebor-iq Bevolln^ichtiqtcn dcy i"«r dest,,nnitrn Tags!>una qcltcno iu ma«
chen, al5 im Widiiäcn selde die in 2cm §. 8,4 d. G, B verzti^n^t. ' l^olacn Nck s-lbft
be^umcsscn hätten, und dc,i Velmögcn ten detresssn^'n Erben cinacant.^ tet ^ n ^
gegen Lchtere nach Umstanden a>n dcm R '̂cht?>ocae rnf .hrcn w den ^ r o -

Bezirtsgericht Goltschce am ,o. Auqusi ,62b. ^ ' ^ ^ " '

3 - 932. E d i c t. ? ^ ^ ^^^
(Z) Vor> dem Bezirksgerichte Neif»ntz wnd hiemit allgemein kund acmachc Es

sey über ^«nschreitcn des Johann Zwar lwn ^pouschiy, ,n die Neasiumn'una' der
bereits m<t Bescheide vom 1 0 Jänner 182^ bewllligten und ausgeschvlcbenm aber
unterbliebenen executlven V e r l a g e r u n g der, dem Math las ^war gehüriaen zu
Brükel llegcnden i j 2 Kauftcchibhube sammt Zugebör /wegen schuldigen Jan si
M . M . <:. 8. 0. gewllliget, und hlczu drey neuerliche serminc, nähmlich der cvste auf
den 11 . I u n y , der zweyte auf den 18. I u l p und der dritte auf den 20 Auaust
l . I . , jedesmahl Vormi t tags um 9 U h r l m Orte Brükel mitdcm Bcpsane bestimmt
worden , daß genannte ,^2 Hubc , falls solche bey der ersten und zweyten ^ n l b l >
thungstagsayung um d'en Echayungsiverth pr. yoof t . oder darüber nicht an V.ann
gebracht werden konnte, bcp der drttten auch unter demselbcn hüUan c^cacben
werden würde.

Bezirksgericht Ncifnitz den 2 1 . Ap r i l i3-25.
A n m e r k u n g . D»e ersten ^ c y Feilblethuligitagsatzungen sind üdcr Einocr^and-

niß beydcrTheile unterblieben, daher der drttre am 20. August d. I . vorae^om'
wen werden wi rd .

Z . 993. L d i c t. ,I)
: « ^ bem Bezirksgericht Kreuz wlld bekannt gemacht: ES sey auf daö (Äts^l^ dei

Herrn Mathias Pet to, m «̂e erccutioe F.'ildiethung der auf ,297 ft. 3' ..^ t7 acschöb.
ten Ordrechte dc« Zacod B ^ l n . l , nach oer Pclens Voglntt zu Tersain, we^'n schuld



ger li-7 st.. 5prc. Zinsen und NeHtäkosten gcwilligct. und zur Vornahme der Fcilbietbuxg
der erste Tcr.n.n'auf den 5o. August, der zweyte auf den i5 . un) der oritte aut d^n
29. Zept'mdcr l. I . , jedesmal um 9 M r Vormittags in der Kanzleo ^cs.s HeznlS'
gcrlchtes mu dem Aeosaye bestimmt worden, daß wenn dlö (Krbreckte bey der erlten
und zweyten Feildiethung nickt u>n dcn Hchähungäbctrag oder darüber angedrawl wer«
den tonnten, sclle bcy der dritten auch unter demselben werden h'ntan gc^cben werden.

Dlö Vcrlaßabhandlungsacten nach der Helena Voglnik> die Schalung und ^letta-
!l»nK'ccdinq:nssc sind in der hieiortigcn Geriä tSranzlty clnzusthen.

Bezillsgericht Kreuz den 6. August 1U2I.

Z. l)-7ß. E ^ e c u t l v e L i c i t a t i o n N v o . i c . j i g .
d(r dcm An ton Oven gehörigen halben Hübe in Gollivevh bey S r . Velch

am i2 . ^eptcnlber HÜ25.
( I ) Von dem Bczirkögcrichte der NcllglonSfondsherrschaft Sit t ich, im Neussädtler

Krclse, wird bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Franz Thomasltsch von
Gnsche, wider Anion Oven, Haldhüblcr zu Gollwerh bey S t . Ve i th , wegen
aus dem gevlchNlchcn Vergleiche vom 6. October i l '23, Zchl 2186, schuldiger 5o fi.
sammc Anhang, m die öffentliche Versteigerung der gegmrschen, dtr Nelis
glonbiondsherrschaft Sittich sub Urbars-Nro. ,17 i j2 dienstbaren, nnt Wohn«
und Wlrthschafts- Gebäuden auf 696 fi. 40 kr. gerichtlich geschätzten halben Hübe
gewilllget, und zu deren Vornahme drey Lagsayungen, die erste am 12. ^>.ep«
t e m b e r , die zweyte am iZ. O c t o b e r und die dritte am 14. November d. I . ,
jederzeit Vormittags um 10 Uhr , im Orte der Realität zu Golliverh mit dem
Anhange festgesetzt worden, daß, wenn dlcse schö ne Realität weder bey der ersten
noch zweyten Feilbiethllngs-Tagsatzung über oder um den gerichtlich erhobenen
Schätzungswerth an Mann gebracht werden könnte, selbe bey der dritten Versteige-
rung auch unter demselben gegen die in der hierortlgen Bczirkekanzley mdessen
einzusehenden, und bey der Licliation vorgelesen werdendenLlcitativns-Bedmgun-
gen wird hintan gegeben werden. ,

Wozu Kauflustige Glaubiger, zur Verwah-
rung ihrer Rechte, hledurch geladen werden.

Sittich am /.. August 1626.

z. H. 692. F e i l b i e t h u n g ^ <̂  <̂
der ,n w Execution gezogenen, in Dobrava nächst Moraitsch liegenden ^ohann

^leaar'schen halben Hübe.
Von dem Bezirksgerichte Egg ob Podpetsch wird.h'e-mt bekannt gemacht: Es

W> auf Ansuchen des Georq Iurjouz von Oberkoßes, wider ^ohann ülegar^ von
Dobrava, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche dd. 24. Februar 1L25, bezüglich
auf die Schuldverschreibung dd. 11. März 1817, n i t ^ l > w I . AprN l ä i t t ,
schuldig gehenden 26nst.ncbstNebenverbindllchketten, ln dle execunve Fnlblethung
der, der GrundherrschaftPfarrgült Moraitsch dienstbaren, in Dobrava liegenden,
mit Pfand belegten und auf 726 fi. 40 kr. geschätzten halben Hude nebst Wohn -
und W.rthschaftsgebauden, gewilliget worden. Zu diesem Ende werden nun drey
HeMethungsragsalzungen/ und zwar für die erste der, I o . J u n o , für die zweyte



lcr i . A.gust und^für die dritte der 2. September 1825, jedesmahl Vormittags
m den^geschlichen stunden mlt dem Bcpsatzi anberaumt, daß falls d-cse Nealltäc
nieder bey der ersten n.ch zweyten Fe.lb.elhungstagsatzung um denSchay ng^w h
oder darüber an Mann gebracht werden lollle, bep der dr.tten auch unter dem Schä-
tzungswerthe hintan gegeben werden würde.

D,e kauflustigen werden daher an obbcssimmten Tagen und Sttmdcn in
loco der nächst M a t s c h zu ersche.nen vorgeladen, so

A m t ^ z ! e ^ n g e s e h e n 1 ! : ^ n " ^rkaufs-Bed.ngn.sse .n ^ r bez.rk^r.chtl.che^

Bezirksgericht Egg ob Podpetsch am 17. Map 1625.

^ > ? ^ ' ^ « . . . - F e i l b i c t h u n g s . Gd i c t . Nro ,^^ss
^ ^ ! " ? ^ Bcz'rksger-.Hte Wipbach ,rird über Ansuchen des s-crrn ^ s v.' ^ -

«us La.bach, m.ttclstdcffenG^allelrägcr Hcrrn IoscpdFr .cer ichSchn^a. ^ ^
wegen sct)ult.^crio5o st. .. . . c . , dic öff.ntlichc ssc^-lcchung dcs dcm I j c p h rcn ^
W.ßlat zu ^ l u n a clgcntdümlich gehor,gen, daselbst sud (^ons^lpl. , ^ 6) be / e ^
und auf 76) st. .5 kr. M M . gcr..dtlict) gcschäytcn H.uscö^ .m ^cge de'l Cr ! n " /
»r.Mget worden. Wcü b.crzu dtc. ^ ' i l d « " h u n M ^ d u n q e n , u?d war f>r « «
September, ,« . Octoder und ,0. Nc^mber d. I . , icd<smahl ^ , ^ , , ^ I , ^ " ^

, in loco Stur ia mit dem Anhange des 326 §. a. G. O. fcttq s/,t ' ^. ? ^ ' '^ " "
zu die Kaustustigcn dann die int.bul ir t iu S.o.Gläudla 5 dan ' ' " ^ ' ' ' s ' " c r ^ n k>c-
i e n , und können die Schwung neds'i dcn V^f,.uföbediliams,en ^ ^ .7 '5 '">" i" " ' ' ^ l a '

Bezirksgericht Wipbich am 29, I u l ^ ,«25. " ' ^ ' " ' ! e n hleramts tagttch elnfehen.

Vom Bezirksgerichte Wipbach ,rird biemit öffentlich bekannt a c m ^ . ^ ' / ^ '
Ansuchen dcs Anton und M . r l i n M.ssef^u aus P- .n ln . n "en ^ n s. . ? ' ^ . " ° "
M . M . an Capital, dann 3a «. an Infcr.ff. 'n c. 5 c„ ^ic öffcnVl?^ ' ^ ? , ' ^ ' " ^ " ^ " l i -
verstorbenen Michael von M.rc in M ^ f n e u und t/sftn ^ '/ ^ / " ' ' " b u n . ; tcr dem
schen Erbinn ?^argaletb, lel)trcrmähltcn Fcrj.n-.lsäitsch zu O l s e s ! ' ^ «., tclt.un. nt.t-«
daselbst bclcgcnen, der haasbcrqcr Gült ei..ti.nen>cn. uni I u ',z ^ ' b u m 'ch a, h c ^
ricktlicl) geschätzten ,l3 hübe sammt An . und .^uqebör. dann rück. '^I i " ' >- ? ' ^ '
«ebst 5u . ^> i ^ l ruc to , im Wcqc der Gxccution bc" ill!,q<t ^ ^ / ^ " c h t l i ^ e n ^calnal .n

Da nun hiezu drey Feildisthunqstüqfa^in^n, und z.rar fxr'de.i >Y ^ . .
,2. Octobcr und 12. November d. I . , jcdtsmabl von frich <) bis ^ n ^ ^ " " " '
Realitäten zu Grsell mit dem Anhange d,s 526 §. a. G. O.'fcst^'sckt n^>>/'" <- " ^ "
hieju die Kaustustigcn, dann die mtabuliltcn Glaubia>r zu ersä'cincn c >,"V > ' ^ " ^ "
tonnen die dlcßfälllge Schätzung nebst den V.'rsaufsdedingnisstu tä.lich biera.nti .? s /" '^

Bezllksgcricht Wipbach am 5o. I u l y r325. " " y'ela.utv e».sehci:.

3 - 9 ^ - L i c i t a t i o n s , N a cb rrch t. ,^)
?lm 22. 2lugust und die folgenden Tage werden in den gewobnli^n Stunde»

Bormntags von 9 biS , 2 , und Nachmittag von 5 bis k llhr, in dcm b^use N ^ , ^
am m-uen Markte im essten Stocke mehrere Wägen, ein P ^ r Pferde ^ser /^s ' . f , / r
Trumeau "nd a^ere Spiegel, Schmuck, vermiedene politirte und orduiaire E..llch u >a.
Bettzeug, T'sch., Bc t t - und Leibwäsche, Frauenßleidung dann andere
gegen soglelch bare Bezablung an den Melstbiethen-de^ vertauft werden '

Laibach am ,2 . August »825> , lv^oen.



^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Gubernial - Verlautbarungen.
Z. 989. ^ ^ (2) " ^ ' ^ " ' ^

K u n d m s t c h u n g
der Verkaufsversteigerung .von 26 in der Stadt Capo d ' Is i r ia ,
Istrianer Kreises gelegenen, zu verschiedenen öffentlichen Fonds

gehörigen Gebäuden.
^Hn Folge hoher Staatsgüter-Veräußerungs-Hofcommissionsverordnung
vom 4. May d. I . , Z a h l Z ^ S t . - G . V . , wird bey dem k. k. Rentamte
Capo d'Istria, Istriancr Kreises, am 26. August l. I . in den gewohnlichen
Amtsstunden zum Verkauft, im Wege der öffentlichen Versteigerung, nach-
stehendere, in der Stadt Capo d' Istr ia, Istrianer Kreises gelegenen, zu
Verschiedenen öffentlichen Fonds gehörigen Gebäuden geschritten werden, als:

Fiscal-
Preis

1) D e s in der Gaffe N u , « » ^ ' ^ 8n>> N r o . 36 l gelegenen, d c m ' « ^ . ! ^ '
Bruderschaftsfonde gehörigen Hauschens . . . 162 62

2) des in der Gasse N o ^ l l - ^ l gelegenen, dem Bruderschafts-
fonde gehörigen M a g a z i n s , ohne Nummer . . . 91 20,

3) des in der Gasse I5uiun2 gelegenen, dem Bruderschaftsfonde
gehörigen Magaz ins mit H o f , ohne Nummer . . 8 9 2 6

4) des in der Gasse ^ ^ w r a gelegenen, dem Bruderschafts-
fonde gehörigen, geschlossenen H o f t a u m s , ohne Nummer 46 ätt

b) des in der Gasse äel po^o gelegenen, dem Cameralfonde
gehörigen M a g a z i n s , ohne Nummer . . . . 2 8 8 4 8

'6) des in der Gasse heil. Thomas gelegenen,'dem Re l ig ions-
fonde gehörigen M a g a z i n s , ohne N r o . . . 2 1 8 4 3

7) des in der Gasse Merhei l igen'gelegenen, dem Rel ig ionsfond
gehörigen M a g a z i n s , ohne N r o . . . . . 1 2 0 4 3

8) des in der Gasse Allerheiligen gelegenen, dem Religionsfonde
gehör igen,Magazins, ohne N r o . . . . . i/>5 zg

y) des in der Gaffe i ^n t« pioc-olo gelegenen, zum Rel ig ions-
fonde gehörigen Hauses sammt Gar ten und kleinen H o f ,
ohne N r o . . . . . . . . . . 2 9 ^ 0
(Z. Bepl. Nro. 07. d. 23. August «2b.) B
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^ ^ ^ W Fiscal-
Preis

10) des in der Gasse 6^1 po^o gelegenen, dem Bruderfchafts- ^ 7 ! ^ '
fonde gehörigen Magaz ins , ohne N r o . . . . 33 24

11) des Dr i t the i l s des in der Gasse 3t. ?i<:tra 3ud N r o . 5oc>
gelegenen, dem Religionsfonde gehörigen Hauses . 35 Z I

12) der Häl f te des in der Gasse l ^ z a ä i v l ^ gelegenen, dem Re -
ligionsfonde gehörigen Magazins ohne N r o . . . 53 6

13) des in der Gaffe 3. .viar^nn gelegenen, dem Religionsfonde
gehörigen Magaz ins , ohne N r o . . . . . . 6/^12

14) des in der Gasse / . n l ^ n ^ a gelegenen, dem Bruderschafts-
fonde gehörigen Hauses sammt , S ä l e n ^ i l ^ N r o . 225 462 20

15) des in der Gaffe l^ iana sul> N r o . 283 gelegenen, dem Re-
ligionsfonde gehörigen Häuschens . . . . 100 3a

16) des in der Gaffe N o ^ ä r « ^ 5,,i) N r o . 419 gelegenen, dem
Religionsfonde gehörigen Häuschens . . . . 100 —

17) des in der Gasse 8ub N r o . 279 gelegenen, dem Nel ig ions-
fonde gehörigen Hauses 210 —

16) des in der Gasse U r ^ l u i 5 ^ N r o . 3o gelegenen, dem B r u -
derschaftsfonde gehörigen Hauschens . . . . 1̂ ,1 —

19) des in der Gasse ü u ^ ä l - ^ H »ud ? ^ ^ ^^g gelegenen, dem
Religionsfonde gehörigen Häuschens . . . 170 —

20) des in der Gasse cleUa (^Ue^i-iH 5uK N r o . 937 gelegenen,
dem Religionsfonde gehörigen Hauses sammt Gewölb 400 - -

21) des in der Gasse ^ozzaäl^a «n^ N r o . 404 gelegenen, dem
Religionsfonde gehörigen Häuschens . . . . 200 —

22) des in der Gasse^l-uccjui 8ul> N r o . 162 gelegenen, dem Ne-
ligionsfonde gehörigen Hauschens . . . . nc . —-

22) des in der Gasse L o ^ a ä l ' ^ «ud N r o . 434 gelegenen, dem
Religionsfonde gehörigen Häuschens . . . 100 —

24) des in der Gasse 6055,26^» 5 ^ N r o . 435 gelegenen, dem >
Religionsfonde gehörigen Hauschens . . . 109 ^

25) des in der Gasse l i o z ^ i t ^ u ^nd N r o . 427 gelegenen, dem
Religionsfonde gehörigen Häuschens . . . io5 ^

26) des in der Gasse Allerheiligen «nl> N r o . 640 gelegenen,
dem Religionsfonde gehörigen Häuschens . . . io5 —



Diese Gebäude werden einzelnweise, so wie sie die
besitzen und genießen, oder zu besitzen und zu genießen berechtiget gewesen
wären, um die beygesetzten Fiscalprcise ausgebothen und dem Meistbie-
thenden mit Vorbehalt der Genehmigung der k. k. Staatsgüter-Verau-
<zerungs - Hoftommission überlassen werden.

Niemand wird zur Versteigerung zugelassen, der. nicht vorläufig den
zehnten Theil des Fiscalpreises entweder in barer Conv. Münze oder in
öffentlichen aufMetallmünze und auf den Ucberbringer lautenden Staats-
papiercn nach ihrem cursmäßigen Werthe bey der Verstcigerungs-Com-
mission erlegt, oder eine auf diesen Betrag lautende, vorlaufig von der
Commission geprüfte, und als legal .und zureichend befundene Sicherstel-
lungsacte beybringt.

,, - Die erlegte Cautionwird jedem 5icitanten, mit Ausnahme des Meisi-
biethers, nach beendeter Versteigerung zurück gestellt werden; jene des Meist-
biethers dagegen wird als verfallen angesehen werden, falls er sich zur Er-
richtung des dießfälligen Contractes nicht herbevlaffcn wollte, oder wenn
er die zu bezahlende erste Rate nicht in der festgesetzten Zeit berichtigte.
Bey pfiichtmäßigcr Erfüllung dieser Obliegenheit aber, wird ihm der erlegte
Betrag an der ersten Kaufscdillmgshalfte abgerechnet, oder die sonst gelei-
stet Caution wieder erfolgt werden.

Wer für einen Dritten einen Anboth machen wi l l , ist verbunden,
die dießfallige Vollmacht seines Committenten der Versteigerungs-Com-
mission vorläufig zu überreichen.

Der Mcistdiether hat die Hälfte des Kaufschiliings innerhalb vier
Wochen nach erfolgter und ihm bekannt gemachter Bestätigung des Ver-
kaufsactes, und noch vor der Uebergabe zu berichtigen, die andere Halste
kann er gegen dem, daß er sie auf der erkauften oder einer andern normal-
mäßige Sicherheit gewährenden Realität in erster Priorität grundbüchlich
versichert, mit 5 vom Hundert in Conv. Münze verzinset, und die Zin-
sengebühren in halbjährigen Verfallsraten abführt, in fünf gleichen jähr-
lichen Ratenzahlungen abtragen, wenn der Ersiehungspreis den Betrag
von 5o fi. übersteigt; sonst abec wird die zweyte Kaufschillingshälfte binnen
Jahresfrist vom Tage der Ucbergabe gerechnet, gegen die ersterwähnten
Bedingni'sse berichtiget werden müssen. Sollte jedoch dc? Ersteher geson-
nen seyn, ein Gebäude abzutragen, so wird es demselben obliegen, beym
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in jedem Falle, bevor er zur Abtragung schreitm

könne, elne anderweitige annehmbare Realcaution zu leisten.

Bey gleichen Anbothen wird demjenigen der Vorzug gegeben wer̂
den, der sich zur soglcichen oder früheren Berichtigung desKaufscblllinas her-
beylaßt. ^ /

Die übrigen 'Verkaufsbedingnisse, der Werthanschlag und die nä-
here Beschreibung der zu veräußernden Gebäude können von den Kaufte
stigen bey dem k. k Rentamte in Capo d' Istria eingesehen/so wie auch die
Gebäude selbst m Augenschein genommen werden.

Von der k. k. küstenl. Staatsgüter-Veräußerungs-Commission.
Triest am 9. Iuny 1626.

S i g m u n d R i t t e r v, M o ß m i l l e r n ,
k. k. Gubernial- und Präsidial- Secretär.

Z . 990. (2) -»ä Nro. It)5°t,96.

S l . G- V.

K u n d m a c h u n g ,
den Verkauf des Klostergebäudes 8r. L i ^ o zu Capo d'Istria,

Istrtaner-Kreises betreffend.

^ n Folge hoher Staatsgüter-Veraußerungs- Hoftommissionsverordnuna
vom 4. May d. I . , Zahl 377^St. G . V . , wird am 27. August l. I . bey
dem k k. Rentamte Capo d' Istr ia, Istrianer Kreises, in den aewöhnli-
chen Amtsstuben zum Verkaufe des, dem Neligionsfonde zustandiaen, in
obbenannter Stadt gelegenen Klostergebäudes 6̂ '. L i .^ io sammt Kircke
und zwey in Garten umstalteten, dazu gehörigen Höfen, im Wege der
öffentlichen Versteigerung geschritten werden.

Diese Realität wird,, so wie sie der Religionsfond besitzt und genießt,
oder zu besitzen und zu genießen berechtiget gewesen wäre, um den Mlsae-
Mlttelten Fiscalpreis von V ie r Tausend Sechs Hunder t Sechzig
^ d d ^ / Ä " ^ " ' " ' ^ Kreutzer Conv. Münze ausgebotben,
z.no oem Melstbtethenden mit Vorbehalt der Genehmigung der k. k. Staats-
güter- ^>craußenmgs- Hoftomnnssion überlassen werden



M Niemand wird zur Versteigerung zugelassen, der nicht vorläufig den zehn-
ten Theil des Fiscalpreises entweder in barer Conv. Münze oder in öffentlichen
auf Metallmünze und auf den Ueberbringer lautenden Staatspapiercn nach
ihrem cursmäßigen Werthe bey derVersteigerungs-Commission erlegt, oder
eine auf diesen Betrag lautende, vorlaufig von der Commission geprüfte,
und als legal und zureichend befundene Sicherstellungsacte beybringt.

Die erlegte Caution wird jedem Licitanten, mit Ausnahme des Meist-
biethers, nach beendeter Versteigerung zurückgestellt werden; jene des
Meistbiethers dagegen wird als verfallen angesehen werden, falls er sich
zur Errichtung des dießfälligen Contrattes nicht herbcylassen wollte, oder,
wenn er die zu bezahlende erste Rate nicht in der festgesetzten Zeit berich-
tigte. Bey pfiichtmäßiger Erfüllung dieser Obliegenheit aber wird ihm
der erlegte Betrag an der ersten Kaufschillingshalfte abgerechnet, oder die
sonst geleistete Caution wieder erfolgt werden.

Wer für einen Dritten einen Anboth machen wil l , ist verbunden, die
dießfallige Vollmacht seines Committenten der Versteigcrungs- Commission
vorläufig zu überreichen.

Der Meistbietherhatdie Hälfte des Kaufschillings innerhalb vier Wo-
chen nach erfolgter und ihm bekannt gemachter Bestätigung des Verkauss-
actes, und noch vor der Uebergabe zu berichtigen; die andere Hälfte kann
er gegen dem, daß er sie auf der erkauften Realität, oder wenn er das
Gebäude zu demoliren gesonnen wäre, auf einer andern normalmäßige
Sicherheit gewahrenden Realität in erster Priorität grundbüchlich versi-
chert, mit 5 vom Hundert in Conv. Münze verzinset, und die Zinsenge-
bühren in halbjährigen Verfallsraten abführt, in fünf gleichen jährlichen
Ratenzahlungen abtragen.

Bey gleichen Anbothen wird demjenigen der Vorzug gegeben werden,
der sich zur sogleichen oder früheren Berichtigung des Kaufschillings her-
beyläßt.

Die übrigen Verkaufsbedingnisse, der Werthanschlag und die nähere
Beschreibung der zu veräußernden Realität können von den Kauflustigen
bey dem k. k. Rcntamte in Capo d'Istria eingesehen, so wie auch die Rea-
lität selbst in Augenschein genommen werden.
Von der k. k. küstenl. Staatsgüter-Veräußerungs-Commission.

Trieft am 10. Iuny 1825.
S i g m u n d R i t t e r v. M o ß m i l l e r n ,

k. k. Gubxrnial- und Präsidial-Secretar.
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Z. 9I9. (2) ^ ^ 1 5 ^ ^ .

St. V. V<

K u n d m a c h u n g
der Verkaufsversteigerung von 12 in Muggia, Istrianer - Kreises,

gelegenen Fondsgebäuden.
^ n Folge Decrets der hohen k. k. Staatsgüter-Veräußerungs-Hofcom-
mission vom ä- May d. I . , Nro. 33^St . G. V . , wird am 29.̂  August
d. I . bey dem k. k. Rentamte in Capod'Isiria Istriancr-Kreises, in den
gewöhnlichen Amtssiunden, zum Verkaufe der nachbenannteN, zum Theil
dem Neligions-, zum Theil dem Bruderschaftsfonde gehörigen, in Muggia,
Bezirk Capo d'Istria gelegenen 12 Gebäuden im Wege der öffentlichen
Versteigerung geschritten werden, als:

1. eines in der Gaffe Riva befindlichen Hauses mit drey Magazinen,
ohne Consc. Nro. , im Grundmaße von 45 Odr. K l f t . , geschakt
auf . . . 190 fi. 10 kr.

2. eines Magazmgebaudes, ohne Consc. N r o . , im Grundmaße von 10
Qdr. K l f t . , geschätzt auf . . . . ^ ^ ^ ^

3. eines Hauses ohne Consc. N r o . , im Grundmaße von 21 Qdr. K l f t . ,
geschätztauf ' . . - < . . . 2 / .9 f i . I6 kr.

^. eines Hauses mit Magazine, ohne Consc. N r o . , im Grunomaße von
16 Qdr. K l f t . , geschätzt auf . . . . ^ 5 ^ ^ kr.

5. einer abgedeckten S t a l l u n g , ohne Conjc. N r o . , im Grundmaße von
4 Qdr. K l f t . , geschätzt auf . . . . 2 fi 5o 2^5 kr.

6. eines indem Hause Nro . 216 befindlichen Zimmcrs, im Grundmaße
von 7 Qdr. K l f t . 1^ , geschätzt auf . . . ^ f l . 40 l r .

7. einer Sta l lung ohne Consc. N ro . , im Grundmaße von »5 Qdr. K l ? ^
geschätzt auf . ^ . . . . . . . 5^ fl ^^ ' ^

8/eines Magazingebaudes, ohne Consc. N r o . , im Grundmaße von 2,
Qdr. K l f t . 3 ' , geschätzt auf 79 si. 33 lr.

9. Des Franciscaner Klostergebaudes sammt Garten und Ho f , jedock
ohne der Kirche, 5uK Nro . 1^6, im Grundmaße von 36 Qdr. K l f t . 5 ' ,
geschaht auf . . . . . . . 296 fi. 40 kr.

10. des Hauses mit Backerey «uk N r o . 145, im Grundmaße von '3
Qdr. K l f t . , geschätzt auf . . . . . zg) fl. 12 kr.
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ü . eines geschlossenen Hofraums, ohne Consc. N r o . , im Grundmaße

von 8 Qdr. K l f t . //, geschätzt anf . . . . 12 fi. 56 kr.
12. Stal lung sammt Ho f , ohne Consc. N r o . , im Grundmaße von i9

Qdr. K l f t 3", geschätzt auf . . . . . 54 ft.
Diese Gebäude werden einzelnweise, so wie sie die betreffenden Fonde

besitzen und genießen, oder zu besitzen und zu genießen berechtiget gewesen
wären, um die beygesetzten Fiscalpreise ausgebothen und dem Meistbiethen-
den mit Vorbehalt der höchsten Genehmigung der k. k. S t . G. V< Hoftom-
mission überlassen werden.

Niemand wird zur Versteigerung zugelassen, der nicht vorläufig
den zehnten Theil des Fiscalpreises entweder in barer C. M . oder in öffent-
lichen, auf Metallmünze und auf den Ueberbringer lautenden Staatspapie-
ren nach ihrem cursmäßigcn Werthe bey der Vcrstcigerungscommission er-
legt, oder eine auf diesen Betrag lautende, vorläufig von der Commission
geprüfte, und als legal und zureichend befundene Sichersteilungsacte bey-
bringt.

D ie erlegte Caution wird jedem Licitanten, mit Ausnahme des Meist-
biethers, nach geendigter Versteigerung zurückgestellt werden; jene des Meist-
biethers dagegen , wird als verfallen angesehen werden, falls er sich zur Er-
richtung des dießfalligen Contractes nicht herbeylassen wollte, oder, wenn
er die zu bezahlende erste Rate nicht berichtigte; bey pflichtmaßiger Erfül-
lung dieser Obliegenheiten aber wird ihm der erlegte Betrag an der ersten
Kaufschillingshälfte abgerechnet, oder die sonst geleistete Caution wieder
erfolgt werden.

Wer für einen Dri t ten einen Anboth machen w i l l , ist verbunden,
die dießfällige Vollmacht seines Committenten der Versteigenmgs-Commis-
sion vorläufig zu überreichen.

Der Meistbiether hat die Hälfte des Kaufschillings innerhalb vier
Wochennach erfolgter und ihm bekannt gemachter Bestätigung des Vcr-
kaufsactes, und noch vor der Uebergabe zu berichtigen, die andere Hälfte
aber kann er gegen dem, daß er sie auf der erkauften, oder einer andern
normalmaßige Sicherheit gewährenden Realität in erster Prior i tät grund-
bücklich versichert/mit 5 vom Hundert in Conv. Münze verzinset, und die
Zmsengebühren in halbjährigen Verfallsraten abführt, in fünfgleichen jähr-
lichen Ratenzahlungen abtragen, wenn der Erstehungspreis5o fi. übersteigt,
sonst aber wird die zweyte Kaufschillingshälfte binnen Jahresfrist vom Tage
der Uebergabe gerechnet, gegen die ersterwähnten Bedingnisse berichtiget



werden müssen. Sol l te jedoch der Ersteher gesonnen seyn, ein Gebäude
abzutragen, so wird es demselben obliegen, beym Contractabschlusse, und
in jedem Falle, bevor er zur Abtragung schreiten könne, eine anderweitean-
«ehmbare Realcaution zu leisten.

Ben gleichen Anbothen wird demjenigen der Vorzug gegeben wer-
den, der sich zur sogleichen oder früheren Berichtigung des Kaufschil-
lings herbeylaßt.

D ie übrigen Verkaufsbedingnisse und die nähere Beschreibung, der
zu veräußernden Gebäude können von den Kauflustigen bey dem k. k.
Rentamts in Capo d ' Is ina eingesehen, so wie auch die Gebäude selbst in
Augenschein genommen werden.
Von der k. k. küstenl. Staatsgüter-Veräußerungs-Commission.

Triest am n . Iuny 1626.
S i g m u n d R i t t e r v. M o ß m i l l e r n ,

k. k. Gubcrnial- und Präsidial-Sccretär.

- Vermischte Verlautbarungen. ^
H- 995. E d i c l. Nro. 296.

(2) Von dem Bezirksgerichte der Fürst Aue^spcrglschen-Fideicommiß- Herrschaft
Oelsenberg wird hiemit bekanntgemacht: Es sey über Ansuchen des Mattbaus Widmer
von Fuschina, Vormund der Franz Ierschenschcn Pupil len, als erklärten Erben,
zur Erforschung der Schuldenlast nach dem'am 1. Jänner l. I . verstorbenen Franz
Iersche, Mabmühler zuGrimouz, dit Tagsatzung aufden Z i . August Vormittags
9 Uhr vor diesem Bezirksgerichte bestimmt worden, bey welcher alle jene, welche
an diesen Verlaß aus was immer für einem Nechsggrunde Ansprüche zu stellen
»ermemen, jolche sogewiß anmelden und rechtsgeltend darthun sollen, wldriaens
sie die Folaen des §. 814 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Selsenberg am ,7 . I u l y 1825.

Z: 992. " d i c r. ^ N l ' ö 7 ^ 6 , ^
(2) Von dem Bezirksgerichte Kreuz wlrd bekannt gemacht: E i sey auf Ansuchen

der Mariu Rutschay, indle executive Feilbiethung der, dem Gute Habbach unter
Rectlf. Nro. 6 zinsbaren , gerichtlich auf 566 st. 10 kr. geschätzten U"Kaufrecht5-
hube des^ran; Rutschay zuDoben gewllliget, und zur Vornahme der Fellbiethung
5er erste Termin auf den 12. August, der zweyte auf den 16. September und d,-r
dritte auf den 18. October l. I . , jedesmahluml) Uhr Vormtttags in der Gerichts-
kansiey zu Kreuz mit dem Beosatze bestnnmt worden, daß wenn d,:se Realität
bey der ersten oder zweyten Feilblethungstagsatzung um den Schätzungiwerth od«r
darüber nicht angebracht werden könnte, selbe bev der dritten auch unter demselben
hintan gegeben werden wird. Bezirksgericht Kreuz den 2 l . I uny i 8 , 5 .
A n m e r k u n g . Bey der ersten Fellbiethung hat sich kem Kaufiustiger gemelder,



^ ^ ^ ^ ^ ^ M K re i samt l i che V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. s)()6. K u n d m a c h u n g . N r . 7179.

iZ) Zum Behufe der Beystellung der für das hlesige Seminar lm Schuljahre
lU26 erforderlichen Art lkel , wird in Fclge hoher Gubernial ' Verordnung vom
26. v . M . , Z. i i 3 5 i / bey diesem Krelsamte am 24. d. M . Vormittags um 9 Uhr

Dle verschiedenen Artikel selbst, ihre beyläufige Quantität und die. Auk'ufs-
preise enthält das nachstehende Verzclchniß.

V e r z e i ch n i ß.

! Ver läu fe Nahme de5 Materials Ausrufspreiö Gesammt̂ ,
? ^^anNlät ' " betragm,

^ - " ^ und der ?ci- ^ . M. M. M.

^ Artlkcls. Professionisten-Arbeit.

^ . Au f , B e k l e i d u n g der

A l u m n t n .

'200 Ellen H4 breites castorschwarzes, schon ge- ''
! neytes Tuch ' Elle 1 ^5 25o -
i 5 / „ ä^^breiles, feines c«siorschwarzesun-

! genetztes Tuch ,, 2 5o I92 3c>
^ 6g „ Perkan' granatfarb, zum Mantel-
! futtcr ., " - l 6 16 Lj
2 la „ gefärbten Kanafaß zum Talarfutter ,, — 12 ä2 ^ 1
^5o „ Ellcnbreite feine Lederleinwand auf
! Hemden „ — l.^ ^2.)
^ 4 0 „ ftin^e Lcderleinwand auf Gatien „ — l g 76 —
120 Paar schwarze gewirkte baumwollene feine

Strümpfe , Paar — /,7 9ä ^
120 „ gestrickte wciß;wirnene Strümpfe „ — 5o ion -
120 „ Schuhe mtt Bändern und pfundle-

! dernen Sohlen « 2 -̂ ^ 22si -
j Zo Stück felne Eastorhüte S t . 4 ^ 146 3c>
, 20 „ Eolare mit Mantelchen versehen ,, ^- ^ l y 20
! 60 ^ Mantclschllngcn " " ^ 2̂> —
', 20 ,, schwarze Zmgula " ^ ^^ 5» 20

Zusammen I054 4ti

(Z. Beyl. Nr . 67. d. 23. August 625.) C
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l Beoläufige Nahme dcs Materials AuSrufZpcels Hcsammt̂

^ " " g " ^ dcr per M . M. C. M. !
Artikels. Professionisten-Arbeit., , '

fi. kr. > ft. jkr

^z. Au f Eo n s e r v i r u ng des
I ti v e n t a r s.

80 Stab Leinwand auf Leintücher 2tab — 5c) , l2 ^c) 2«
3o „ - - Handtücher ,» " " ,4N2 2 2 1 5 ,
40 „ Tischzeug ^ ^ l i öo >.i2 7/) ,c»̂

Zusammen ! 175! . 5

(̂ . Au f Be leuchtung.

900 Pfund gegossene Unschlittkerzen zu 8 Stück
auf ein Pfund Pfd. — lz 1 L 0 I -

l^a ^ UnschlittkerzenioStückaufi Pfund ,, -^ 12 28

Zusammen ^ 208 —

v. Auf Beheitzung.
10k) Klafter hartes Brennholz, in der Lange vier.

undzwanzigzöllig ^ l f t . Z — Zoo —

! k. A u f S c h r e i b m a t e r i a l i e n . !

6 Nieß Schreib ^Papier Rieß 5 — 3o —
i5 „ - « >, ^ - - lio —!
60 Bund Federkiele Bd. — ^ 20 —!

120 Stück Blcystlftt ^ t . - 2 M ^ Zo'
^5 Maß schwarze Tinte Maß — Z2 ' 24 —

Zusammen j > «T^slo
K. K. Kreisamt Laibach am 12. August 1825.

Z. 987. K u n d m a c h u n g . Nro. 7)7^.
(5) Zur Herstellung einiger Baulichkeiten in dem Wohngebaude des hierlandi-

zen Scharfrichtersam Froschplayc, wird am 22. d. M . Vormittags um u Uhr
eine Minuend»- Versteigerul^g b'eu diesem Kreisamte abgehalten werden.

Ausrufsprelsc sind folgende:
für die Maurerarbeit 12 ss. /»5 kr.

- das Maur?rmateriale ^ . . . . ^1 - 5 i -
< dle Zimmermannbarbeit . . . < . 4 - ^3 ^
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für das Zimmermannsmateriale . . . . Zo fl. 23i.<2fr.
^ ^ M - die Tischlerarbeit < . . . . 6 - 5o -

- - Schlosscrarbeit , < . . . . ! - Zc» -
D M ' - - Hafncrarbcit . . . < . 1 ' /,0 -
^ ^ ^ - - Glaser-Arbeit < < . . . 2 » 2 » -
ß Der Kostenübcrschlag kann taglich bey dem Kreisamte eingesehen wndcn.

K. K. Krclkamt Lachach am 10. August 1^26.

Vermisch te V e r l a u t b a r u n g e n .
3- sB^- E d i c t. N ro . 1094.

(/)) Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee wird hiemis allgemein
bekannt ge,nachr: Ez sey auf Anlangen des Herrn Leonhard Prenner r>on Nieq , »n
dle össeiullchc Versteigerung der, dem Iosllch und der Mar ia Kostamomh gehöri«

.gen Neal' tätcn, bestehend in einem Hause sud Nro . /.? in der Gradt Gottschce,
Necker, Gar ten , elinr i ltt Hübe und sonstigen Fährnissen gewllliger, und
dazu drev ^agsa^ungcn, d>e erste auf den Z. September, d»e zweyte auf den Z.
Ocrsber und dle dritte auf den 5. Nove,mbcr l< I . , jederzeit Vormittag 9 Uhr
nnt dein Alihange bestimint worden, daß, wenn die Realitäten bey der ersten oder
zweien Tagsayung nicht um oder über ixn Gchatzuna>verch an Mann gebracht
werben konnten, selbe bey der dntten auch unter der Schätzung hmtan gegeben
werden würden.

^> t ^icitationsbedingnissc können in der Kanzlep eingeseben werden.
Bezlrlsgcrlcht Gottschce den 5«. I u l y ^825.

3- < M . , F e l l b i e t h u ngs - E d i c t . Nro . 35^.
(3) Von dem Bezirksgerichte Görtsckach wird in Folge Executionsführung dcs

Sebastian Sadnickcr von Dobrooa, die, dem Mathlas Sadnicker von Drau l t
Haubzahl 5« gehörige, mtt dem der R< D . O. Eommcnda Laibach sub Ui-b. N r .
i^5 ^ 2 zinsbaren Acker n» Oollinacli und Wiesfieck Vc- i - l . ^ ebenfalls der R. D .
O . Eoinmel^da?a»bach sub l l rb . Nro. 1/̂ 7 1̂ 2 dienstbare, aerichtllch sammt Z u -
gihör auf 25d fl. M . M . geschätzte Kausche, bey den mit dießgerlchtllch-m Decrete
vom heutigen Tage auf den 29. August, 26. September und 24. October l. I . ,
ledesmahl früh c) Uhr im Orte der Realitäten zu Draule bestimmten Feilblethunas«
tagsatzungen, und zwar beyder ersten oder zweyten nur um oder über den Schah«
werth, bey der dritten aber auch unter dem Schahwerthe an den Meistbicthenden
verkauft. Dle Licitationsbedingniffe und das Schätzungsprotocoll erliegen in dieser
Gerlchtskanzley zur Einsicht.

Bezirksgericht Görtschach am l . August 162^ '

3- s)95. F e i l b i e t h u n g s e d i c t . " 1 N ro . 33^.
.(-)) Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird hiemit bekannt gemacht: Es sey
über <lnsuchcn des Herrn Marx Tscherin, Testaments-Executor des Herrn Seba-
" ' " ' V ! " " ^ " bie öffentliche executive Feilbiethung der, dem Joseph Wisiak
von ^letjche gehörigen, zur Höffer'schen Gül t sub Rect. N r o . /,8 dienstbaren hal-
oen -?uve, »m gerichtlichen Schatzungswerthe von 780 fi., wegen aus dem Urtheil
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bbo. 7. Februar , 3 i 6 schuldigen 170 si. E. M . <?. 5. <-,. bewilliget, und hiezu
drey Feilbleihungstagsatzungen lm Orte der Realität zu Kletsche, und zwar a ,̂f
den 12. September und 12. October, dann 1/^. November d. I . , jedesmahl früh
um a Uhr mit dem BeyMtze festgesetzt worden, daß, falls diese Realität wedes bey
der ersten noch zweyten Fellbiethungstagsatzung um odcr über den Schatzungswerth
an Mann gebracht werdensolle, solche bey der drttten auch unter demselben hintan

aeaeben werde. , ^ ^
Wo'U d»e Kaufsliebhaber und die intabulirten Gläubiger mtt dem Bevsahe

vorgeladen werden, daß sie die Llcitanonsbedingmsse in der. dasigen Gerichrttanz-
ley emsehen können.

Bezirksgericht Kreutberg am 10. August ,325.

N (,7g. E d l c t. N r . 663.
(3) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Weixclberg wird hicmit allgemein

fund gemacht: Es sey über Ansuchen des Mart in Erjauz <!, Consrrtcn v. Dobrova,
wider die Cheleute Georg und Margaretha Omachen, pxnow I ) u fi., in die exe-
cutive Fellbiethung des, den Letztern in die Executlon gezogenen llcqcnden u?.d f<,h,
renden Vermögens, als: einer zu Dobrova liegenden , der ^taalöherrschafc s?»l-
tich sub Nect. Nro. 272 zinsbaren ganzen Hübe sammt Wohn - und W'rthschafts-
aebauden, im erhobenen Werthe pr. 829 st. /.o kr., dann mehrerer M o l l e n , d.
i Haus-und Meierrüssung, V :eh , V'chfutter, Gctreid^lc. bewilligt, und zu
deren Vornahme drey Tagsatzungen, d>e erste auf den 10. September , d»e zweyte
auf dcn 10. October und die drttte auf dcn 10. November l. I . früh von 9 d»i
12 Uhr in loco der Realität mit dem Beyfügen bestimmt worden, daß, »m Falle
dasselbe wcder bey der ersten noch zwcpten Ftllbicchungstaysatzung nicht wenigstens
um den Schatzungswerth an Mann angebracht werden könnte, solches bey der
dritten Feilbiethung auch unter selbem hincan gegeben werden würd'. Wovon dlt
Kaufiussiaen mit dem verständiget werden, daß die dxßfalligen Licttationsbeding,
nisse taglich unter den gewöhnlichen Amtbstunden in dlcser Kanzley und auch bey
Abhaltung der Fe'lblethunqcn eingesehen werden können.

Bezirksgericht Wcixelberg am

^ ^ ^ 1 . "̂  '̂  E d i c t. Nro. 1235.
l") Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reifnitz wird h,emit allgemein kund

ütmacht- Es sey über Ansuchen des Herrn Mathias I r a n ^ n Carlovltz, in die
erecut.ve Versteigerung der den Brüdern Banhelma und ^nnon Adom,tsch von
Großslivitz eigenthümlichen, der löblichen Herrschaft Ortcne^g wb Urb.Foi. n 5
ed 120 zinsbaren I j2 Kaufrechtshube sammt A n - und Zugchor, wcgen schuldigen
6«a ss M M c. 5,. c.gewllllget, und hlezu drev^ermme, nahmilch dcr ersie auf
den 3. September, der zweyte auf den ,5 . October und der dr.ite auf den ,8 .
Noycmber l. I . jedesmahl Vormittags um 9 Uhr m. Orte Großsilvitz m,t dem
Beysaye bestimmt worden, oaß wenn obgenannte ,»2 Hübe bey der ersten und zweyten
Fc'.lb.cchungstagsatzung um den Schatzungswcrth ftr. 2^9 fi. 11 kr̂  M . M . odcr
darübcr lncht an Mann gebracht werden konnte, selbl bey der drttten auchunl<r
demselben hintan gegeben werden würde.

Bezirksgericht Ne»fnitz den Zo. Iulp l62ö.



G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g .
Z. ic>,2. V e r l a u t b a r u n g . 3^r. 1187^.

(1) s's »st ein <^raftich Paradelscr'sches Fräulein« Stipendium, in dem damahli-
gen jahrlichen Ertrage von 40 fi. 5 i kr. M . M . , erledigt, worauf vorzüglich die
der Snfterinn Isabella Gräfinn v. Paradelser gcbornen Freyinn v. Apfaltere«
anverwandten dürftigen Frauleins Anspruch habcn, daher die darum werbenden
Frauleins ihre, mit dem Taufscheine, dann dem Zeugnisse über ihre Dürft igkeit ,
Sittlichkeit und übersiandenen liatürllchen Blattern oder geimpften Gchuhpl.cken,
sowie mtt dem Beweise der Anverwandtfchaft zur Gilstcrinn belegten Gesuche ver«
läßlich bis 3o. September d. I . bey diesem Gubermum einzureichen haben.

Von dem k. k. illyr. Gubernium zu Laibach am 4. August 182b.

I . »007. V e r s t e i g e r u n g Nro . 13211.
der Kanzley , Materialien - Lieferung für die öffentlichen Dienstbranchen in

Klagcnfurt. ^ )
Nach der bestehenden Vorschrift wird für die Lieferung des nöth'gen 5lanz-

ley-Materials für die öffentlichen Dienstbranchtn in Klagenfurt am 12. Sep-
tember d, I . , Vor« und Nachmittag in den gewöhnlichen Amlsstundcn, nn k. k.
Kreisamte die Versteigerung vorgenommen werden, wozu Jedermann, der hieran
Theil zu nehmen wünscht, hiermit vorgeladen wird.

Der Bedarf besteht ungefähr i n :
6 Nlcß'Regal-

10 3 ^ - Mediän-
40 - Großpost-
10H4 - Mittelposi-

lo3 « Großkanzley-
?t>5 1̂ 2 - Mittelkanzley-
l i 3 ^ 2 - Großconcept- Papier,
2 l2 l^2 - Mlttelconceptt ^ ^

4,21^2 - Großpack- geleimtes
7 - Klein - -

55^/. ' Lösch.
1 Buch Imperial Velin-
4 - Mediän Hollander-
4 - Schweitzer Velm- /

33^00 Stück Federn,
2ä2g - Blcvftlften^
522 - Rothstlften,

51 1)2 Pfund weißen feinen )
66 , grauen ( Spagat,
52 , - Mittlern (
2c» « Pack^ /
66 , Nebschnur/

?92 , Streusand /

(Z. Bepl. Nro. 67. d. 23. August 62a..) D



^ M ^ i225 Maß schwarze Tinte/ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 1
6Hä - rothe Tinte-, ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 1

218 Pfund Siegclwachs, ^ ü ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
« 24000 Stück große Oblatcn,

Zbgoo - mittlere , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 1
^ zZboo - kleine -
W 279 - ^ Federmesser, ^ D D »
^ » 6 Stran Zwirn,

2 Pfund 26 loth weiß und rothgedrehten Zwirn,
^ M '3 s 20 Loth gelb und schwarz gedreht« .Seib?.̂

- " i j2 , weiß und roth gedrehte Seide/
22 Eentner 70 Pfund Wachskerzen,

^ M 3 - /»4 - gegossene Unschlittkerjen^
^ M 55 Pfund gezogene Unschltttkcrzen,,
^ M 20 - garnene dto.
^ U ' 3c> - Unschlittamperl/

i Centncr 55 Pfund Haumöhl.^
2 2 Stück große ^nmls/

^ M 8 - mittlere -
^ M 7 Paar Schreibzeug,
^ M 36 Stück Papierscheren/
^ M Zo Ellen Packleinwand/

144 - Wachslemwand,
^ M _462 Stück große Geldsacke,
^ M 412 - mittlere -
^ 20 Pfund Weihrauch, '
^ U 2 Rieß Pfanderzettclpapier.,
^ M 1^0 Pfund kölnische Arnde,
^ M 22 ? Vadschwamm,
^ M .̂ —1̂ 2 - Gumnil-Elassicmn,
^ M A 1̂ 2 -» - Arablcum,
^ 6 loth - G u t i ,
^ M 3 - Safran,
^ ^ 6 Stück feinen Tuschs
^ M 80 - Haarpinsels
^ M 200 » steinerne «Schiefertafeln.
^ M F a r b e n:

chemisch roth 1 Quint l ,
^ W - blau 1 -
^ W Z braun 2 s

- grün 2 Pfennig,
Saftgrün 4 ?och.

l Li c i t a t io ns - Bk di ngnisse^
zslens. Erstreckt sich die Lieferung der vorgenannten GchreibmateVialien un̂ >

K«nzleperforderniffe auf nachstehende öffentliche Behörden in Klagsnfurt/ als:
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^ D f ^ «uf das k. k. Appellationsgericht,

- - - Stadt- und Landrecht, ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ »
M - - - Kreisamt,

- - - Mil l tar-Ober-und Regiments sTemmande saylmt ke»^
sm'ptions-Revisoriat,.

auf das k. k. Oberamt,
- - - Fiscalamt,.
- - - Haupttaxamt,
- «- - 5)auptzollamt^,
- die ? Camera! - Vcrlagseasse,
" das - Mliltär'Verpsiegs-Magazin^
^ - s Polizcy l sommlssariat..,,
- dle - Versorgung^- Anstalten- Verwaltung,,

MKvi i fes., ^ / .,, , „
^ " f asse ssandifthe Diensibm

I tcns,Dl?^cferungs-Versteigerung hat fur das,Milltar? Jahr , L t 6 zu
selten,, .und dcginnt die Lieftrungs- Verblndlichkelt^mit > z. November 1825 UlH
endet mit letzten Occober 1Z26/.

Z t t n s . D i s Lieferung wud demjenigen überlassen^ welcher beym Abschluß
w i r d , wobey es jedem k i ^

ftrungswerber-ftey-stehl-, seinen'Aftboth.fü^ anders
Artikels^tinzew zu machen., ., . ' ^ . .^ ,. > ,>

^tens. Wi rd dir E r f i ch t v M ' , d e m ^
. Pretpcolls ftn' fcim übecnomMene Lieferung sogleich uerbindllch gnnacht; jede >er

vorgenannten Behörden aber tritt m di» Verdindlichkett erst von dem Tage e in ,
dem)k, k. Gubernlumin kaibach b -̂

tät igt seyn wird. Es wird daher die höhere Bestasigung des HerlMimmungs-
protocvlls ausdrucklich vormhalten; auch wird'demnach m jedem einzelnen Erste-
her hinsichtlich derZon i l M ManYenenvArtfkel'ein förmkcher schrifUlchcr^ontroct
e^lchiit, und eine Caution gefordert werden / welche in dem zehnten Fh t l ! des
en^aLenen contractmaß»qenGesammtbclrHg?s in 3, M . zu bestehen hat , und ent-
weder m den nach dem Eours bercchTieten »ssentlichen Fonds-Obligationen, oder
w ezner andern gkseylichen Hypothek ßeleistct werden kann, daher sich dcr ?iefe-
rungewerber dicßfalls bey de^CommMon, bevor vZn ih« . ein, Anboth angcno«^
»en werden kann, au^uwHisen hat. .

btens. Jeder Lieferant ist verpfitchttt »on dl« zur lltfer»ss ubernomment»
^ " ' ^ " die besieundfelnsttQmUkat, abzuliefern.,

^ " e n Llcferungswcrbcrn werden von allen zu liefernden Artikeln Muster
auch ihnen frey, eigene Muster mitzu-

»nngen^fur welchen Füll sich vorbehalten wird > bey erkanntem Vorzug eines oder
Zes andern davon zurMnindlage bey der Preisadsilmmung zu wählen«

7N'.'!.' vjedn Lieferant,lst vep>silchtet, für jede bn.vorgenannten Behörden

' 2
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Von dem erstandenen ?ieferungsartikcl em Muster, versehen mit semer Unterschrift,
abzuqrbcn, welches er beyder Lieferung jeder Behörde in Abzug z« brmg?n bs<
rechtlgct lst.

tttens. Wenn von einem oder mehrern darzullefernden Artikeln vor Ausgang
des Liefet ungscontractcs eine größere Quantität als nach der für ein Jahr p-aln
minirten Erforoernl^ von den vorne angeführten Behörden verlangt werden sollte,
so soll der Lieferant den anfälligen Mehrbedarf ebenfalls um d?n hcra^esnmmc^
Preis beyzustellen schuldig, dagegen aber keineswegs berechnn sep« , eine Ent-
schädigung anzusprechen, wenn der Bedarf geringer aus^Ncn 'ollte.

cjtens. Haben die Lieferanten dle betreffende,, Artikel auf Verlangen der B^-
hördcn lwmer portofrep in das Amtßlocale derselben abzuliefern, w.̂ g>'q,n dcnstl-

- ben die sogleiche bare Bezahlung der herabgestunmien Preise in Eonv. Münze zu-«
gesichert wl rd, wofür sie mit classenmaßlg gestämpelten Quittungen den Empfang
zu bestätigen haben werden.

il ' tcns. Werden auswärtige Lieferanten verbindlich gemacht, immer einen
angemessenen Vorrath der zu liefern übernommenen Artikel in der Art herbei-
zuschaffen, daß dieser Vorrath bis zum Ablauf der ersten Hälfte der 3ontract:eit
in der Hälfte, und dann in der zweyten Hälfte der Contraclßzeit m dem vierten
3he.il der übernommenen Quantität zu beüehen haben.

i i tens. Sollte e,n Lieferant m»r der übernommenen Lieferung für eine oder
mehrere der vorne angeführten Behörden zurück bleiben, oder schlechte Schreib
oder Kanzley-Requisiten l iefern, so wird den betreffenden Behörden das Rechr
vorbehalten/ dle schlechte ^»^ferung zurück zu schlagen, und sowohl m dltsem Falle,
als auch bey einer unterbliebenen, aber ausdrücklich verlangten Lieferung die qua^
litatmaßigen Schreib: und Kanzley - Requisiten , wo immerher und um welch
immer für einen Prels sich anzuschaffen, den Schadenersatz aber auf rechtlichem
Wege entweder aus der Lautlon oder einem andern Vermögen des Lieferanten
herein zu bringen.

!2tens. I n Beziehung der Landschulen wird bemerkt:
») das der Lieferant nur gehalten lst, die nöthigen Artikel in loco Klagenfurt

um den erstandenen Preis abzuliefern, und
!,) daß es den B. O. frey stebe, für die ihnen unterstehenden Schulen den

nöthigen Bedarf, der Transportskosten wegen, auch ander Orten, jedoch um
keinen höhern, als bey dieser Versteigerung erstandenen Prels, sich anzuschaffen.

K. K. Krcisamt Klagenfurt am i». August 1625.

Kreisämtliche Verlautbarung.
3. io i3 . ^ K u n d m a c h u n g . Nr. 7474.
(1) Am 5. Octobtr l. I . um io Uhr Vormittag wlrd die Versteigerung der Oov<

spanlis-Verpachtung in der Station Laibach für das nächste halbe VUlitar-Iahe
1626, nähmlich den Zeitraum vom 1. November 1825 bis Ende Apnl 1626 bey
diesem Krelsamce abgehalten werden.

Welches zur Wissenschaft für Unternehmungslustige kund gemacht wird.
K. K. Kreisamt Lachach am 12. August 1825.



A e m t l i ch e V er l a u t b a r u n g en .
Z. 25)10. K u n d m a c h u n g , , Nro. W 2 .
dlt Verpachtung der W e g ' , Brückenmauth. und Ueb.rfuhrs-Mauthe nn steyer-

marf,schen, illyrlschen und küstcnlandlschen Gubernlalgebiethe betreffend.
<i) Die k. k. sieyerm. ülyr. küftcnl. ZollgefallkN - Admimsiration bringt h'ermlt

z:,r vorläufiaen allgemeinen Kenntll iß, daß die Pachtvcrstcigerungen der Weg ' ,
Brücken- und Ucberfuhrs-Mauthe im steperm. illyr. und küssen.!. Gubern'alge-
biethe nach den blshcrigen Vorschriften und Tari.ssm auf die weitere Dauer , vom
1. November 182b dls lehnn October 1827, :n 'Folge hoher Entschließung der
k. k. allgemtmen Hofsammer vom 2. d. M . , Nro. i7/.79)8/,2, nächstens vorge-
nommen, vorher aber noch mlt besonderer Kundmachung dcr emjahrlge Ausrutb-
prels itder S ta t i on , dann nebst der Bruckenclasse auch die Mellenzahl, fur
welche bey jeder WrgmauMaNon d,e tariffmäßlgc Gebühr im Hni^- und Nuck.'
wege im gleichen Bttraae abzunehmen ^ m m t , und dle Tage und «Vtandpunctt ,
an welchen die Verslclgerungcn vor sich gehen, werden bekannt gemacht werden.

Gral) den i3 August 1Ü2Z. ^^^___^_^_^>

Z . 10,2. K u n d m a c h u n g . Nro 21^5.
(1) D,e k. k. Tabak- und Etä^e!g t f<W-D.rec t ion hat beschlossen, die Trans-

port.nmg des halb. und gunckabriclrtcn Tabak'Materials, dê r Fabrcks^Erforde^
msse, d<v Utensil.en u. s. w „ von Gedletz nach Prag und zurück, von HUrstenfeld
nach Grätz und zurück, von Fürsicnfeld nach ^aibach und zurück und von Godmg
nach Brunn und zurück, für dlt Go,men,<chre 1826, 1827 und 1628 eben so,,
wie bereits m Ansehung der Materialsversahrung von Wlen und Hamburg m
dle Prov.nzen und zurück, im Monathe I u l y l. I . durch ^.e Zettungsb atter öf-
fentlich kund gemacht wurde, mtttelst freyen Ueber^nkommens sicher ^u stellen,
d:eser letzteren Tran«portirung, jene von Gedletz, God.ng «"d F ü r s t e n f ^
P r a g , B r u n n , Gratz und ?a.bach emzubeziehe^, «nd den Tcrmm, welcher m
Ueberreichung der d:eßfäll<gen Anböthe bls 5o. September i 9 2 5 f t u h ^ ttstgese!)
wurde, wegen größerer Ausdehnung des Geschäfts bls letzten O c t o w 2825 zu
verlängern. . .. ^ -.̂  ^

Dle Bedingungen de< Contractes bleiben die nähmlichen, wle si< beretts be-

nach kaibach und zurück bemerkt, daß der Contract mtt 1. Apn l 1826 zu begin-
nen hat, und daß das Tabakmateriale u. s- w . , " e,nem Zuge auf der Eommer.
zlalstraße durch Gteyermark an den Or t semer Bestimmung gebracht werden muß.

W i m am 15. August i325<



Vermischte. Verlautbarungeni,
2' '«'l?. E d i c t Nrn

(.) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft'Tßurn bep. Tallenssein w , ? ' b ^
lannt «°m»cht- Es sey auf Ansuchen des Michael N°ttar »°n 3 aune, w i d "
Herrn Ant°n Burger von Marm Tha l , in die Fcilbiethung d« qe7n,.sschen
M°^aref fe«en, als - emes Fuhr«oge»i 12 fl„ eine« Kleid.rs/ssen" .« ss , ein.r
Cale.che 1« fi. werth, wegen schuldigen 14 ff. « . , , <-„ gew.ll.get, und hie.u d
8^, dann 22, August und^5^ Sepwnber 1825 früh y Uhr in !°«° °^m dem

^ezu'ksgertcht Thurn bey Gallenstein den 18. Iu lp '1825
i "he^gnne lde^^ ^ " "sten Fellbieth^ngstagsatzung hat. sich' k<in.Meisibie.

^ '?,^'> - c^^ . r. ^ e k a n n t,m ach u n <j. " ^ 7 ^ ^ "
^ . ! s <' - >" ̂ ' ^ " llegenden Herrschaft Msdrenfels im Orte Sumhera M i t Ä ' „ r . , .
Kreises, wnd e,n Ooerforster aufgenommen, der,nebst der i > ' d ^ ' ^ « s ^ / s " ^
wqenoen Berrich:ungen, die Aufsickt üder den Schi'tttkastcn u ss . ' ^ ^ ^ '
Z t . Ivanaz uno Eherdune, als dle Zehentbesckrciduna in e ,f.n ^ 5 ^ "on ^umver^
Dieser erhalt ,5« ,ft., sage, Hubert fünfzig GuldenM M s , ^ ^ bätte.

^ Ms Dcpucat an Gctreid und Wein, e,n angemesse.
sehalttnesReitpferd. nebst den übrigen N d - u ß / d ^ c ^ bedarf, e.n aus.

Compttenten, welche diese,Stelle zu erhalten wüns^n ! >,
d^rlichcn Feugnijw überAlter, Moral tä und b i ^ c r i ^ " ? ^ e n erfor.
Mche dlS (Knoe September l. I . , an belegten Gö-
Bureau des Herr /Ger ichtsa^cat tn^"H^^st f t^ <)«?
" , .̂

^ ' ^ ^ ' « ^ . . . ^. G r o ß e W t i n l l c i w t i o n . . . .
«. ,"" '5^und nöthigen FaNs auch noch am 6. September i825>wer^n .,. «̂  .. -
MevbauseNro. 79^70Star t in ^ . 0 österr.Eimer, s o m i t , " « ^ m r meist " , ^ " " . ' "
We,nc von den. Gebirgen Luttenberg, Pettauer Stadt^r^ ? ^ / . ' ^ ' s " b a u <
Messingen und, Mayberg, von den Jahren N " u ^ ä , ^ ^ ' ^ " ' " 3 '
»or,ügllche Güte und Stärke der Weine dieser G e ^
werden K^ftliebhader mit der'Bemerkung vorgeladen^ däß b ^ ^ "
Partien nach Umständen.Zahlungstermi.nß zugestanden r ^ « " ^ " "

, Pettau.am 17. August'»3Z5>,
^ _

d^r Lotterie der zwey sehr schönen in Galizien, liegenden Real is ten, di« a . .« ,
Herrschaft Dubiecko und das Gut S l iwn ica , bey A. C. Schräm i n W i ? n ^

« 5>H^ .? l te r ie hat auf die verhältnißmäßig kleine Zahl eon ,3o 2 a 6 ^ ^ . s s ^ -.
Vo52 ^ 'a ,z, Gewinnstloscn die nahmhafte Zahl von ,2 07, qut dotirt.« ^ ^ " " "^
^.rck ergibt sich, d.ß beynahe auf Gcw nn ^ '."'
M^.elenden^e Wahrscheinlichkeit zum Gewinn bedeutendes ^ "
3B tmch dle Bchlmmungen der Vs r . «n>Nachtreffer s.sar z / H ^ s ^ " "



— i8/5 — ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
U e b e r s i c h t d e r G e w i n n sse. W W W

» Tresser, die große Herrschaft Dubiecko, wofür die Ablösungs-
S u m m e angebothen wird von . . . . ^5oooo st. W W ^

» Tref fer , das scköne G u t S l i w n i c a , wofür ebenfatts als Ab«
lösungs« S u m m e angebothen werden . . . 60000 „ —

» Treffer im Ba ren ° . » . . . . . 20000 », —
2 detto dctto . . . . . . . . 10000 „ —
i detto detto . ° . . . . . . 5ao0 „ —
^ detto eetlo . ° . » . ° » . ' 3000 „ —

<l detto dctto - . . . . . . . 2000 „ —
4 dctto dctto jeder zu luoa ss. Wiener-Währung . 4 0 0 0 , , —
« dctto detto jeder zu 5oo fi. dctto .« ., 4000 „ —

' c M dctts dctto von 200. ft. abwärts bis 12 N. W!cn.Wä'hr. 29523 „ —
2«42 Vor . und N a c h k u r von 1000 bis ^ ft. Wicntr - Währung 2L6g6 „ —
Uod2 «ioldtresscr von ls.a Ducaten abwärts bis 1 Ducatcn, im Betrage

von 6556 Stück k. k. vollwichtigenDucaten, oder '940^5 ^ —

N ^ ^ c r , der 10 Lose Ocgen bare Bezahlung abnimmt, bekömmt ein rotd gedrucktes
^rat lS.^ewinnst los, in so'lange als die hierzu bestimmte Zabl'nicht vergriffen ist. Dles^
^ewlnnlilosc sind mit Prämien von ' : 00 , 5o, 25, i« und so abwärts bis » Stück k.
! , ' ^ ^ u in Gold dot i t t , müssen wenigstens 2 Ducatcn gewinnen., und sp'clen in
ver 'Äoldgewmnst.Ziehung sowohl als in der andern Haupt. Ziehung wie die schwa»-
zcn ^ose mtt.

Die Ziehung geschieht in Wien am 10. Jänner ,626.
-oas Los kosttt nu r ' i o fl. Wiener «Währung, daö ist 4 fi.Conventions. Münze.

I o h . <3v. W u t s c h e r , . .
Handelsmann.

Z. 1026. (i)
I m Verlage des Laibacher ZeitungS Momptoirs ist neu erschienen:

. A b h a n d l u n g ü b e r d i e - K u h p o c k e ,
als eme Krankheit der Kühe, über ihren ^lrsvrung und über die InoculaNott

derselbe,̂  als Schutzmittel gegen die Menschenblattern.
H«r »eantwor-ung der Frage: „Ob diese Kra„khcit nickt auch manchmahl an dett

Li«-x..^. . Kühen wabrgc.iommcn werde?"
«l' l , ^u-zuq al'ä D r . S a cco's Werke: ..o«2°^u^uui Pl-Htiolls «uU' u,3<, ä-IVlljuolc, »»«ain» «">»»«

I>l«!«eivn^Q llui Vi^uola ^luaua," m,t erläuternden Zusähen und Bemerkungen von
z«, e^-l , > ^ L o r e n l E k r » f a n t b O d l e n v. V e s t , ^ >« . . , . . ^
' " -p<ll?unde Doctor, Professor der VotalN? und Chtmie am Ioanneum i n 'H rah , und Mltgllch
' ^ . mehrerer,ssolehrten-Gesellschaften.
^, . M i t einem iüumnnrten lVtcüiabdrucke,
^ ""°Ülg«b«n von der ie. k. Lat,c"virtdsckaftiges,llschüft ü» Sttyermark. 9. / Grätz ,625 ,

-L<z.„, , Preis 24 kr. C. M .
! " ' ^ hier fo r twahrend P r a n u m er a t i o n a n g e n o m m e n au f d i«
dey Ludwig M a u s b e r g e r »n W l e n erscheinende neue Austage von

- cr.rm^> r W a l t e r S c o t t ' s W e r k e n ,
nn ü^mare ocr bei'.cbtcn Männerbidliötbck und auf demselben sckönen weißen Psst«

„ Druckpapier, in gefärbtem Umscblaqe brosckürt.
^ranumeratwns. P^ i s eines Bandes, jc^cr 300 bis 269 Seiten start,

3o Kreuzer C. M.



Die ersten v-ier B a n d e sind bereits erschienen und enthalten
I. bis I I I . Band: D e n S t . Rona n's B r u n n e n;

IV. Band: I v a n h o e , erster Thcll.
Dcr crstc Band ist bereits erschienen.

Dann wird noch fortwährend Pränumeration angenommen
a u f :

Neueste Mannerbibliothek, enthaltend Erzählungen von Clauren, mit
2u tr. (Z. M . für einen Band, n'ovon bereits i3Bändczu>u Empfange bereit liegen.

Ferner ist noch zu haben:
Bürgcr's Gedichte, 2 Bände, in 12., 1825, zu 1 fi. 12 kr.
Blumen und Knospen, gesammelt zur Würze trüber Stunden, in 2 . ,
Heldenspiegel der österreichischen Krieger, in 3., ^9 kr.
Geschichte Wiens, mit 4 Situations-Plänen, in 12., 1 fl. 12 kr.
Hedwiga und Limburgis, oder die starken Frauen, ein historischer Roman

aus dem XIV. Jahrhundert, gr 6,, » fl. »2 lr.
Freund der guten Laune und des Scherzes, 2 Bände in kl. 6., 2 fl.
Was lesen wir heute, was morgen. Ein Schwank, der nicht viel kostet.

5 Bande, 6., I fi. l2 tr.
Die zehn Gebothe Gottes in biblischen Bildern betrachtet. Ein vortreffliches

und sehr heilsames Haus' und Lesebuch für Söbne und Töchter, Hausväter und
Hausmütter. I n 2« Fastenpredigtcn vorgetragen ron Caspar Sterbinz, Franziscaner.
ordens Provinzial und gewöhnlicher Prediger zum hnligen Hieronymus in Wien,
schön gebunden/ gr. 6 . , 1L25, l ft. 2ü kr.

Verzeichniß der hier Verstorbenen.
Den 6 August iL25.

Dem Herrn Ioh . Schican, Claviermacher, s. T. Nosalia, alt »i M . , il, der Barmherne
gengasse Nro. 128, an der Abzehrung.

Den 9. Maria Kmetitz, led., alt 2o I . , lil d,r Cap. Vorst. Nr. 9 , a„ der Loftröhre«-
schwindsilcht.

De» ,0. Dem Herrn Heinrich Atam Hohn, Paplerhändler und Buchbinder, s. S . Carl,
alt ,o Jahr, in der Gradischa N>o. 2c), an der Ecstickilüg, als Folge des .«.'clichbnstei!̂

, D , " 11. Dem Machiat Noilsch, »<tent. Fleischhacker, ŝ  T, M.ir ia, alr 6 M . , ailf de»
Earlst. Vorstadt Nro. »5, an der Abzehrung.

Den ,9. Herr Ignaz Igge l , pens. t. k. S ta^ t . und Landr,cht«. Fxptditor, alt 5n ^ . ,
in der Iudengalse Nro. 23o, gahe am Stickschlaiiss^ß-

Dê n 2, . Dem Herrn B,n«d. M^,suet v. Fradeneck, k, l. Gi^b. Secretar, f. Frau G«>
mahlinn Victoria, alt 49 I . , in der ^zlendergasse 9<ro. »9^ , «m innern aus^hle^den Fieber.
— Dem Nicolaui Luschar, Maure», f. W. Gerlr^ud, alt ^2 Jahr, an der Carl. Vorstadt
Nro. i l , an der Au§z,hrung.

K. K. L 0 t t 0 z i e h u n g
. in Triesi am 20. August 1825: 26. ^6. 47. 7c). 60.

Die nächsten Ziehungen werden in Trust am 3. und 14. September 1S25 abg<^
halten werden.


